Zink zur Immunstärke!

Das Spurenelement ist entscheident für unsere Abwehrkräfte. Es gibt Menschen, die sind einfach immer krank. Sie laufen ständig mit Husten und Schnupfen umher. Sie stecken sich leicht an, wenn andere einen Infekt haben. Sie fühlen sich oft erschöpft. Sie haben Hautprobleme. Die Haare gehen ihnen aus.

Hinter diesen gesundheitlichen Problemen steckt sehr oft ein Mangel am lebenswichtigen Spurenelement Zink. Dieses Zink ist ein Bestandteil von vielen Enzymen. Es steuert und reguliert die biologischen Zellfunktionen, wie zum Beispiel die Zellteilung und Zellerneuerung. Zink wird damit für das Wachstum und alle Entwicklungsprozesse unseres Körpers sehr wichtig.

Zink spielt in unserer Immunabwehr eine entscheidende Rolle. Es produziert Abwehrzellen und aktiviert sie. Wer zu wenig Zink im Körper hat, kann Bakterien und Viren nicht besiegen. Daher kommt es, daß Menschen mit Zinkmangel schwache Abwehrkräfte haben und unentwegt krank sind. Bei zu wenig Vorräten an Zink gibt es aber auch Probleme mit der Wundheilung und bei Männern mit der sexuellen Leistungsfähigkeit.

Es gibt nun eine Reihe von Naturprodukten, die interessante Mengen an Zink enthalten: Austern, Hähnchenbrust, Haferflocken, Weizenkeime, Roggenkeime, schwarzer Tee.

Im Falle eines massiven Mangels ist es sinnvoll, Zink aus der Apotheke zuzuführen, das schnell und intensiv vom Organismus aufgenommen und lange Zeit in der Zelle gespeichert werden kann. Man nimmt davon täglich 1-3 Zink-D-Tabletten.

Man merkt meist schon nach kurzer Zeit: Die Immunkraft ist wieder in Ordnung. Die seelische Stimmung verbessert sich. Haut und Haare werden wieder gesund und schön.
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